
 

Mit Datum vom 20.07.2025 stellte die AfD-Fraktion den Antrag auf Bildung eines 
Arbeitskreis Feuerwehr - Brandschutzbedarfsplan (siehe Anlage). 
 
Beschlussgegenstand diesen Antrages soll die Teilnahme eines Gemeinderates je 
politischer Fraktion bei Sitzungen zur Brandschutzbedarfsplanung sein. 
Begründet wird dieser Antrag mit der Schaffung von Transparenz und Verständnis für 
notwendige Investitionen in spezielle Feuerwehrtechnik und Ausstattung unserer 
Wehren. Weiterhin könnten damit Gemeinderatssitzungen effektiver und sinnvoller 
durchgeführt werden. Auf die Anwesenheit des Gemeindewehrleiters und dessen 
Ausführungen zu technischen Details wären in den zukünftigen Sitzungen des 
Gemeinderates in einem solchen zeitlichen Rahmen nicht mehr notwendig. Dadurch soll 
die Durchführung des Verwaltungsaktes vereinfacht werden und Anschaffungen 
beschleunigt werden. 
Durch den starken Einschnitt und finanziellen Kürzungen im sächsischen Doppelhaushalt 
2025/2026 wäre eine engere Zusammenarbeit der im Gemeinderat vertretenen 
politischen Parteien und Wählergruppen wichtig und sinnvoll. 
  
Zur bisherigen Vorgehensweise: 

Ein Brandschutzbedarfsplan muss alle fünf Jahre fortgeschrieben werden. An der 
jeweiligen Fortschreibung ist der beauftragte Brandschutzingenieur, der 
Gemeindewehrleiter, die Ortswehrleiter mit den jeweiligen Stellvertretern sowie die 
Verwaltung (Bürgermeister, Hauptamtsleiterin) beteiligt. 
Entwürfe werden zum Brandschutzbedarfsplan in diesem Personenkreis diskutiert, 
Vorschläge werden eingebracht und vom beauftragten Brandschutzingenieur 
eingearbeitet. Danach wird dieser Plan im Feuerwehrausschuss vorgestellt, um 
eventuelle Änderungen einzuarbeiten. 
 

Im Feuerwehrausschuss erfolgt nach Fertigstellung die Beschlussfassung. 
 

Danach wird der Plan den Gemeinderäten zur endgültigen Beschlussfassung vorgelegt. 
Zur beschließenden Sitzung stehen die Verwaltung und der Gemeindewehrleiter für die 
Vorstellung und Erläuterung des Planes zur Verfügung.  Selbstverständlich wird der Plan 
vorab an die Gemeinderäte zur Einsichtnahme ausgereicht. 
 
 
 
 
 

GEMEINDE GROSSWEITZSCHEN 
Beschlussvorlage Sitzung am 30.09.2025  

Öffentlichkeitsstatus Beratungsfolge TOP  Vorlage Nr.  

Öffentlich Gemeinderat 15 15 

     
Bezeichnung der Vorlage 

AfD – Gemeinderatsfraktion Großweitzschen, Antrag 18 – 25 
Bildung eines Arbeitskreis Feuerwehr - Brandschutzbedarfsplan   
Amt      

Hauptamt   Burkert   
  Unterschrift        Datum Einreicher Unterschrift           Datum 

      
Burkert     
Bürgermeister Unterschrift       Datum   



Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister zu den Sitzungen zur 
Brandschutzbedarfsplanung, im Rahmen von Anschaffungen und Investitionen, eine 
Regelung zum Teilnehmerkreis zu bestimmen. Diese sollen den politischen Rahmen des 
Gemeinderates widerspiegeln. 
 
 

 

Stimmergebnis: 
        

Anwesend GR: 
 

 Stimmberechtigt:  Dafür:  Dagegen:  

        

Bürgermeister 
 

 Befangen:  Enthaltung:    


